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In Nummer (U;nfang 16 S., Preis S 2.—) betracixtét P. KarlRahner den „Pfarrer““ als Priester und als ortsgebundenenTIiestier und bietet bedeutsame Aussagen ber das Sein des
Pfarrers als Liturgen und Seelsorger.

In Nummer (16 > 2.— ) g1Dt Pfarrer Dr. onrad Metzger (7)
Richtlinien fuür die „Seelsorge auf der Straße und ın den Häu-
sern‘“, reichster Erfahrung und echter Menschenliebe dar-
geboten.

In Nummer (16 S 1.60) handelt Pfarrer Dr. ONra\‘ Metz-
ger (f) Der den „Hırten m Aufbau der G(Gemeıinde*‘‘. Aus einer
Betrachtung der edanken, die den Hırtengleichnissen des Herrn
zugrundeliegen, und der uüubernatürlichen ufbaugesetze der Ge-
meinde Deiji aulus werden wesentilıiıche Tkenntnisse ber AUTS
gabe und Iırkweise des Seelisorgers

In Nummer (32 %s bringt Med.-Rat Primarius axX
Apfelthaller „Medizımsche rwagungen dem Fragenkreis der
kunstlichen chwangerschafts-Unterbrechung“‘. Die Schrift bietet
eine are nd sSac.  1C einwandfireie Einführung ın die schwie-
rige Problematik des Abortus artifcialis Nachdrücklich wird
auf die mit verbundenen Gefahren und chaädigungen Nnin-
gewiesen.

1NZz Dr Obernhumer.y„i
Forty Years er. Pıus DE and tne Social er. Commen-

Lary. BYy Kaymond Mıller S 80 St. Paul, Minn.
(U.5S. A Fathers PRPumbie an: Car Radio Replies TEess. 2.715

Bın Kommentar ‚Quadragesimo anno*, dem WIr 1mM eut-
schen Sprachgebiete nıic die e1tie seizen ‚aben, was
ihm Rreite un! Tiefe ahnlich waäre. Der gelehrte UuiL0r weıß
VO  5 den Österreichern ogelsang, Liechtenstein, Lugmayer, Ww1ıe
VOINl den Deutschen 1UZe.  3 Stegerwald ( Die „Neue Wiener
ichtung‘“‘ und der Eigentumsstreit ist iıhm ebenso_ geläufig, WI1e
die Gladbacher Schule und der. deutsche Gewerkschaftsstreit.
Wiederholt WwIird die HZET Quartalschri£ft“ zitiert. Naturgemäßwerden die Ausführungen für unNns ort besonders interessant,das Rundschreiben mi1ıt amerıkaniıschen Beispielen und Parallelen
illustriert WIird, WIie etwa in der Darstellung der Entwicklung des
Finanz- und Konzernkapitalismus ın den USA. während des
zweıten Weltkrieges oder ın den Berichten ber die sSozlalıs  ischen
und die christliehen Bewegungen mer1ıkas. Es cheint, daß die
studiert wird als bei un  N
große sozliale Enzyklika ın Amerika jel ernster gewürdigt und

Schönering O.-Ö.) Pfarrer udolf Hausle:thner.
Die sieben Worte Kreuz. Von Reinhold Schneider. 80 (60)Luzern 1943, Rex-Verlag. app! 4.30.
„Fine jede tunde der Welt haft ihren Dich!“ 51.)Besinnung Mas der zuheist getroffenen Menschheit Vonjewte vielleicht unverständlich SE“ Und CO  @ ware gerade hier

der reitende Ausgang AUS der ac. sinnlosen Leidens {1} dasLicht, des Gottesrei das dear erbende OoOser SeEINeMTod erschlossen unı 1N seinen etzten Worten am Kreuz geoffen-
ısit, eın wundersames ein, das Dis die "Tiefe derMenschenseele Es packt nd weckt Verantwortung, Tuft-

telt auf erschuüttert. Immer wieder IItt eın Wort Dis 1nsInnerste undweclat erantwortung und Besinnung.


